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Protokoll Sitzung des Seniorenbeirats am Mittwoch den 13.09.2023                
 
 
Anwesend:        Nestor Bachmann 
    Cornelia Hennefuß 

Ulf Hoffmeyer-Zlotnik 
                            Michael Lauber 
    Klaus-Peter Mentzel 
    Wolfgang Quante 

Dietmar Rohm          
      
Entschuldigt:   Erhard Winkler         
   
Gäste:             Angelika Falkner (Beirat Teilhabe v. Menschen mit Behinde-

rung der Stadt Falkensee) 
 Nadine Kaufhold, ASB, u.a. Betreuung trauender Angehöriger 
  
  
 
TOP 1: Annahme der Tagesordnung: 
 

Tagesordnung und das Protokoll der letzten Sitzung angenommen.  
 
TOP 2: Festlegung der Protokollführung: 
 
Michael wird das Protokoll schreiben 
 
Frau Nadine Kaufhold, ASB: 
 
Frau Kaufhold berichtete über Ihre Ausbildung sowie über ihre Tätigkeit in der Psycho-
Sozialen Beratungsstelle des ASB. Derzeit bereitet sie einen offenen Gesprächskreis für 
„Trauende Angehörige“ vor, der sich 2x im Monat treffen soll. Weiterhin betreut sie ein 
Substitutionsprogramm und begleitet im Rahmen dieser Beratung Drogenabhängige bei 
dieser Maßnahme. 
Der Vortrag von Frau Kaufhold entwickelte sich zu einem konstruktiven Dialog mit dem SBF, 
bei dem Informationen ausgetauscht und die gegenseitigen Kooperationsmöglichkeiten 
erörtert wurden. 
So gab Wolfgang im Hinblick auf die geplante Beratung von Angehörigen einen Hinweis auf 
den hiesigen Diakonieverein. Ulf empfahl in Bezug auf das Drogenprogramm, Kontakte zu 
Jugendtreffs in Falkensee, wie das Mikado mit dem Saftladen. 
 
Weiterhin nahm Ulf diesen Austausch zum Anlass, um auf das seit langem geplante „Senioren 
Büro“, das bei der Stadt angesiedelt sein sollte, einzugehen. Ein früher eingerichteter fester 
Beratungstermin für Senioren im ASB-Büro habe sich nicht bewährt. Ziel sei es weiterhin, ähn-
lich wie die neu eingerichtete Stelle der Kinder- und Jugendbeauftragten, eine(n) Seniorenbe-
auftragte(n) bei der Stadt Falkensee, zu etablieren, mit dem der SBF natürlich zusammenarbei-
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ten wird. Der zukünftige Bürgermeister habe zwar schon Unterstützung signalisiert, es gelte 
aber auch die Fraktionen in der SVV von einer solchen Notwendigkeit zu überzeugen. 
 
TOP 3: Planung der Mobilitätswoche vom 16. – 23.9.2023; u.a. Plakatverteilung, Presseter-
min: 
 
Ulf wies zu Beginn seiner Erläuterungen auf die bereits gedruckten Plakate und auf zwei Ver-
öffentlichungen in der MAZ hin, die sich direkt auf die Europäische Mobilitätswoche und be-
sonders auf Probleme für Senioren bei beschädigten Bürgersteigen beziehen. 
Aufgrund des entsprechenden Aufrufs liegen zwar schon Meldungen von Bürgern über prob-
lemhafte Gehwege vor, das Echo sei aber noch zurückhaltend. 
Der rbb plane nächste Woche dazu nach Falkensee zu kommen, um bei betroffenen Straßen 
zu filmen und zu berichten.  
Im Rahmen einer Plakataktion werden 30 Doppelplakate im Stadtgebiet von den SBF-Mitglie-
dern aufgehängt, besonders an den schon bekannten Gefahrenpunkten. Ulf bat in diesem 
Zusammenhang darauf zu achten, dass spätestens am 30.9. die Plakate wieder abgenommen 
werden müssen. 
 
Ulf berichtet weiter, dass auch der Jugendbeirat und das Jugendforum zusammen mit dem 
AFCF im Rahmen der Mobilitätswoche eine Aktion zu „Ökologische Mobilität“ plant. 
 
 
TOP 4: Planung der Anwesenheit beim Europäischen Filmfestival der Generationen im Ok-
tober 2023: 
 
Der SBF unterstützt einstimmig dieses Festival und wird wie folgt anwesend sein und den je-
weiligen Film betreuen. Die Anfangszeiten sowie die Aufführungsorte stehen in der Einla-
dung zur Sitzung am 13.09.: 
 
06., 13., 19., 25. und 26.10. - Ulf 
12.10. und 01.11.  - Michael 
20. und 27.10.   - Klaus-Peter 
11.10.    - Nestor 
03.11.    - Wolfgang 
 
 
TOP 5: Auswertung Stadtfest, Refill-Aktion, Selbsthilfetag am 08.09.2023: 
 
Allgemeine Bewertung, Stadt bzw. Standpräsenz des SBF war super, das Fest an allen Tagen 
gut besucht, das Getränkeangebot (Trinkwasser) wurde sehr  angenommen, obwohl es in 
diesen Tagen nicht zu heiß war. 
Gute Reklame für die Refill-Aktion, Anerkennung von vielen Institutionen und Vereinen die 
ebenfalls auf dem Fest vertreten waren, für den Hitze-Vorsorge-Plan sowie für die Trinkwas-
ser-Aktion des SBF. 
Ulf berichtete, dass auch die Trinkwasser-Aktion am Sonntag, letzter Tag des Stadtfestes, gut 
angenommen worden sei. 
Conni wies in diesem Zusammenhang darauf hin, dass man bei den Aktionen für kostenfreies 
Trinkwasser beachten sollte, dass es Standbetreiber für Getränke gibt, die auf den Erlös bei 
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solchen Festen angewesen sind. Es gelte den gerechten Mittelweg zu finden. 
 
Im Hinblick auf den „Selbsthilfe-Tag“ am 8.9., bei dem der SBF mit einem Stand vertreten 
war, gab es viele Anmerkungen zu Verbesserungen. Im Hinblick auf die hochsommerlichen 
Temperaturen wurde empfohlen, beim nächsten Mal alle Stände in die Stadthalle, bzw. ins 
Foyer zu verlegen. Damit entgehe man nicht nur der Hitze, sondern die Besucher und die 
Teilnehmer am Stand könnten die Stände besuchen und gleichzeitig das Programm im Saal 
verfolgen. Weiterhin wurde eine bessere Kennzeichnung empfohlen, damit die Besucher 
auch zu allen Ständen finden. Dies beinhalte auch die gleichzeitig stattgefundenen Veranstal-
tungen, wie der Kunstmarkt oder das Kinderfest. Teilweise hätten Hinweise dazu vollkom-
men gefehlt. 
 
 
TOP 6: Sonstiges: 

 
- Weihnachtsessen für einsame ältere Menschen 2023: 

Der SBF beschloss einstimmig, auch in diesem Jahr ein Weihnachtsessen für einsame 
ältere Menschen zu veranstalten. Nestor regte dazu aber nachdrücklich an, einen 
neuen Caterer zu nehmen, nach den schlechten Erfahrungen 2022. Dietmar schlug 
dazu Kontaktaufnahme mit der Fa. Gädecke vor, die Ulf übernehmen wird. 
 
Ebenfalls einstimmig wurde beschlossen, dass das Essen erneut kostenlos angeboten 
wird, allerdings mit einem Spendenaufruf an die Gäste. Der Erlös aus dieser Spenden-
sammlung soll der Falkenseer Tafel zu Gute kommen. 
 

- Teilnahme an der Anger-Weihnacht am 2. Dezember: 
Einstimmiger Beschluss mit einem Stand teilzunehmen. Verkauft werden soll Glüh-
wein, Weihnachtsgebäck, Kaffee, heiße Schokolade. 
 

- Plakataktion zu „Häusliche Gewalt“: 
Ulf informierte über eine Plakataktion gegen Häusliche Gewalt. 
 

- Präventions-Aktion der Polizei: 
Ulf informierte über eine Mitteilung der Berliner Polizei, im Rahmen eines „Präven-
tions-Theaters“ Senioren über Trick-Taten wie Enkeltrick usw. zu informieren. Wolf-
gang berichtete in diesem Zusammenhang über seine Gespräche mit der hiesigen Po-
lizei. 
Der SBF beschloss einstimmig, eine entsprechende Aktion im Rahmen der Kreissenio-
renwoche 2024 durchzuführen. Ulf will mit der Berliner Polizei klären, ob die Theater-
gruppe auch im Landkreis und damit außerhalb Berlins, auftreten kann. 
 

- Demokratie-Konferenz am 7. Oktober in Falkensee: 
Ulf informierte über die diesjährige „Demokratie-Konferenz“, die die Partnerschaft 
für Demokratie der Stadt Falkensee, am 7. Oktober, von 10 – 17 Uhr, veranstaltet.  
Schwerpunkt in diesem Jahr „Beteiligungsformate von Kindern und Jugendlichen“. 
 

- Sparkassen-Aktion: 
Ulf berichtet über seine Gespräche mit dem Landrat sowie mit dem Regionaldirektor 
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für das Havelland der MBS, Herrn Krämer. Der Landrat zeige immer mehr Verständnis 
für das Anliegen des SBF bzw. für die Probleme der älteren Menschen bei Schließung 
von Filialen. 
Landrat Lewandowski sagte zu, sich beim Vorstand der MBS für ein Treffen des Vor-
stands mit dem SBF, dem MBS-Leiter für das Havelland und dem Landrat, einzuset-
zen. 
Im Rahmen der Aktionen gegen die Schließungen bzw. für alternative Lösungen, wies 
Ulf darauf hin, dass die entsprechende Unterschriftensammlung immer noch läuft. 
Michael erwähnt einen Beitrag des rbb der am 11.9. ausgestrahlt wurde und der ne-
ben der IT-Beratung des SBF-Teams, auch über diese Schließungen berichtete. 
Dietmar berichtete über den Einsatz eines Niederflurbusses der Sparkassen in Berlin, 
der regelmäßig verschiedene Standorte anfahre und einen Bank-Service anbiete. An-
gelika begrüßet ausdrücklich eine solche Maßnahme. 
 

- IT-Gruppe des SBF: 
Michael berichtete, dass sich seit der letzten Beratung am 11.September, fünf neue 
Senioren als Teilnehmer angemeldet haben. Zur Stärkung des Beratungs-Teams hilft 
ab sofort Udo Mitschka mit, der vor seinem Ruhestand lange Jahre bei der Lufthansa 
im IT-Bereich arbeitete. 
 

- Bauausschuss: 
Klaus-Peter informierte über die letzte Sitzung des Bauausschusses. Beim Hallenbad 
laufe alles nach Plan, die Seegefelder Straße wird nach Fertigstellung der Umbauar-
beiten am 21.9. wieder freigegeben. 

 
 
 
Die nächste Sitzung des SBF ist für den 18. Oktober 2023, ab 10.00, im Kleinen Saal, ge-
plant 
 
 
 
Michael Lauber                             
(Protokollant)        


